
Zwergensprache – Babyzeichensprache 
Handout zum Kurs       

Stunde 2 

Thema: „Familie & Baden“

Für das Lernen von Neuem hat es sich als bedeutsam erwiesen, wenn das Baby in einer 
Aufmerksamkeitsphase das Zeichen in kurzem Abstand mehrmals hintereinander im 
Kontext sieht. Dadurch stärken sich die Nervenverbindungen im Gehirn und das Gelernte 
festigt sich. Zum Lernen wichtig ist neben der spielerischen Wiederholung eine geborgene 
Atmosphäre. 

Das Wickeln von kleinen Weltentdeckern und Bewegungskünstlern kann mitunter recht 
herausfordernd sein. Besonders die Zeichen für „wickeln / Windel“ oder auch für den Gang 
zur „Toilette“ können hier für einen entspannteren Umgang sorgen. 
Durch die vorherige Ankündigung des nächsten Schrittes mit Hilfe dieses Babyzeichens wird
für das Baby der Übergang in eine neue Situation erleichtert und ihm somit langsam die 
Orientierung im Alltag durch die Vorhersehbarkeit geebnet. Die Kinder wirken freiwilliger mit,
der Umgang miteinander gewinnt an Respekt und Einfühlsamkeit. Auch Lieder oder 
Spielzeuge die es sonst nicht gibt, können helfen, die Wickelsituation für alle zu einer 
schönen gemeinsamen Zeit zu machen. 
Die Badezeit kannst du z.B. mit dem Lied „Alle meine Entchen“ begleiten. Eine Quietsche-
Ente dazu lässt das Lied für das Kind begreifbar werden. Hier kannst du also wieder prima 
ein Babyzeichen in den Alltag einbauen und wo gibt es denn noch alles Enten zu 
entdecken? 
Habt ihr als Familie schon ein Gute-Nacht-Ritual, z.B. mit einem besonderen Schlaflied 
eingeführt? Auch hier lassen sich prima noch einige Babyzeichen anbringen. Bekannte und 
wiederkehrende Rituale helfen vielen Babys Neues zu verarbeiten und leichter vom Tag 
abzuschalten und in den Schlaf zu finden. Kinder lieben es übrigens, wenn Mama und Papa
selber singen. Traue dich ruhig. Deine Stimme klingt für dein Baby wohl und vertraut.

Zeichen der Stunde:

Kind, Kinder, Mama, Papa, baden, Ente, Wasser, Windel, pullern, käckern/Toilette, 
Töpfchen, anziehen, ausziehen, schlafen, liebhaben/kuscheln, 

Mamutra – Kurse – Beratung – Workshops
Marianne Irmer  -  www.mamutra.de  -  0151 282 77 367



Schlaf, Kindlein, schlaf, der Vater hüt die Schaf. 
Die Mutter schüttelts Bäumelein, da fällt herab ein Träumelein, 

schlaf, Kindlein, schlaf.
 

Schlaf, Kindlein, schlaf, am Himmel ziehn die Schaf. 
Die Sternlein sind die Lämmerlein, der Mond der ist das Schäferlein, 

schlaf, Kindlein, schlaf. 
 

Schlaf, Kindlein, schlaf, so schenk ich dir ein Schaf. 
Mit einer goldnen Schelle fein, das soll dein Spielgeselle sein, 

schlaf, Kindlein, schlaf! 
 

Schlaf, Kindlein, schlaf, da draußen steht ein Schaf. 
Ein Schaf und eine bunte Kuh, mein Kindlein mach die Augen zu

Schlaf, Kindlein, schlaf! 
 

Schlaf, Kindlein, schlaf, hier ist dein Kuschelschaf.
Alle Leute gehn nach Haus, die Mama macht das Licht noch aus.

Schlaf, Kindlein, schlaf! 
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